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Vielleicht kannst du dich an eine solch ähn-
liche Situation erinnern: Du bist mit deinen 
Freunden unterwegs, ihr unterhaltet euch 
über irgendeinen Quatsch und danach fragt 
euch eine andere Person: „Was habt ihr da 
besprochen?“ Doch anstatt mit der Wahrheit 
herauszurücken, kommt nichts. Gar nichts. 
Vielmehr herrscht ein unangenehmes Schwei-
gen, weil jeder aus der Runde weiß, dass das 
Gesprochene alles andere als glorreich war.
Auch die Jünger von Jesus waren in einer ähn-
lichen Situation als Jesus in Markus 9 sie mit 
einem ihrer Lieblingsgesprächsthemen kon-
frontiert. „Worüber habt ihr euch unterwegs 
gestritten?“ fragt sie Jesus. Keine Reaktion. 
Stillschweigen, die Blicke auf den Boden ge-
richtet. Markus berichtet schonungslos, dass 
die Jünger eine vermutlich typisch männliche 
Schwäche hatten: „Wer ist der Wichtigste? 
Wer ist der Beste? Wer ist der Größte?“ Und 
ja, wir Männer lieben Wettkampf, wir Männer 
messen uns gerne – und vergessen dabei oft, 
dass es in Jesu Reich doch ganz anders zu-
geht. Jesus beendet die Stille: „Wer der Erste 
sein will, muss der Letzte von allen werden 
und allen anderen dienen.“ Zack – ein Faust-
schlag mitten ins Gesicht der schweigenden 
Jünger. 
Jesus, der deutlich macht: Nimm dich nicht 
wichtiger als du bist! Schau weniger auf das, 
was andere besser oder schlechter machen 
als vielmehr auf die Person, die deine Hilfe 
benötigt.
Lass Jesus stets dein größter Diener sein. 
Denn er selbst zeigte durch seinen Tod am 
Kreuz, was es heißt, der Letzte von allen zu 
werden.

Zitat aus der Bibel
Wer der Erste sein will, muss der Letzte von 

allen werden und allen anderen dienen.
Markus 9,35
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WITZ
Der neue Kaplan fragt den Pfarrer:  

„Wie kann ich den Menschen hier am 
besten dienen?“ Der Pfarrer lächelt:  

„Indem du am Sonntag die Predigt hältst 
und unter der Woche die Klappe.“
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MÄNNERABEND  
IN SCHWAIGERN
WISSENSCHAFT UND  
GLAUBE EIN WIDERSPRUCH?
Wieso halten einige Naturwissen-
schaftler den Glauben an einen Schöp-
fer für rational begründet und sind 
außerdem davon überzeugt, dass Gott 
im Leben von Menschen konkret wirkt?
Prof. Siegfried Scherer ist emeritierter 
Professor für Biologie an der TU Mün-
chen. Sein besonderes Interesse liegt 
im Spannungsfeld zwischen Naturwis-
senschaft und christlichem Glauben.
www.lgv-schwaigern.de
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